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Die Abgeordneten zum Nationalrat ROPPERT, Or. NOWOTNY und Genossen 

haben am 20. Juni 1991 unter der Nr. 1329/J an mich eine schriftliche 

parlamentarische Anfrage betreffend "den Verdacht der Bespitzelung 

von Regierungsmitgliedern" gerichtet, die folgenden Wortlaut hat: 

"Haben Sie anläßlich des im obgenannten Zeitungsartikel berichteten 

Sachverhaltes eine staatspolizeiliche Untersuchung eingeleitet und 

welches Ergebnis liegt Ihnen vor?" 

Diese Anfrage beantworte ich wie folgt: 

Es bestand keine Veranlassung für eine Untersuchung durch die 

Sicherheitsbehörden. Or. BUSEK hat von sich aus bisher keine Anzeige 

erstattet, ebensowenig erging ein Ermittlungsauftrag von seiten der 

Staatsanwaltschaft Wien an die Sicherheitsbehörden. 
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